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Anfrage der AfD-Fraktion in der Bezirksvertretung 4 am 29.04.2026 
hier: Regelmäßige Lärmbelästigung des Heerdter Sandbergs 

 
Frage 1:  
Welche verkehrslenkenden und -beruhigenden Maßnahmen können eingeführt werden, 

um die Verkehrssituation in der Straße Heerdter Sandberg – insbesondere zu 
Schulbring- und Abholzeiten – nachhaltig zu verbessern und gefährdendes Verhalten 
(z. B. Parken in zweiter Reihe, Blockieren von Zufahrten und Rettungswegen) zu 

verhindern? 
 

Antwort des Amtes für Verkehrsmanagement: 
Die Einrichtung von Hol- und Bringzonen kann die Elterntaxi-Problematik in der Straße 
Heerdter Sandberg entzerren. Die Verwaltung nimmt entsprechend Kontakt zum 

Griechischem Gymnasium / Lyceum auf, um geeignete Stellen zum Ein- und Ausstieg 
zu definieren und deren Akzeptanz zu klären. 
 

Frage 2:  
Wie kann die dauerhafte Freihaltung von Zufahrten für Rettungskräfte sowie der 
Schutz von Fußgängern (insbesondere sichere Gehwege) sichergestellt werden, und 

welche Rolle spielen dabei verstärkte Kontrollen durch das Ordnungsamt? 
 
Antwort des Ordnungsamtes: 

Die Mitarbeitenden der Verkehrsüberwachung sowie des Ordnungs- und Service-
dienstes sind über den Sachverhalt informiert und achten im Rahmen verstärkter 
Kontrollen besonders auf die vorgetragene Situation. 

 
Antwort des Amtes für Verkehrsmanagement: 
Auf Basis der vorhandenen Gehwegbreiten wird das Setzen von Pfosten geprüft, um 

das Parken auf Gehwegen zu unterbinden. 
 
Frage 3:  

Welche Maßnahmen sind möglich, um die Lärmbelästigung durch die Nutzung des 
Schulnebengeländes – insbesondere an Sonntagen – zu begrenzen und die Einhaltung 
gesetzlicher Ruhezeiten wirksam zu überwachen und durchzusetzen? 

 
Antwort des Ordnungsamtes: 
Bei akuten Lärmbeschwerden besteht die Möglichkeit, sich direkt telefonisch an die 

Leitstelle des Ordnungsamtes zu wenden, welche unter der Telefonnummer (0211) 
89-94000 erreichbar ist. 
 


